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WERDEN SIE 
TEIL DER 
BLAUEN WENDE

Mitglied
werden

Spenden

Jede helfende Hand, jeder Kopf und jeder Idealist wird gebraucht, um das 

Projekt einer blauen Wende für Mecklenburg-Vorpommern umzusetzen. Das 

ist unser aller Momentum. Machen wir das Jahr 2026 zum gemeinsamen 

Triumph für einen echten Politikwechsel! Für unsere Heimat. Für unsere 

Kinder. Für unsere Zukunft.  

Strukturen 
vor Ort AfD-Fanshop Inhalte und

Programm

Familiensplitting auf Bundesebene 
zur finanziellen Entlastung
Das Gesamteinkommen einer Familie soll künftig auf alle Mit-
glieder aufgeteilt werden. Auch die Kinder werden dabei steuer-
mindernd berücksichtigt. So wird die Erziehungsleistung bei der 
Einkommensteuer endlich gerecht gewürdigt. 

FAMILIEN

Beitragsfreie Kita bei Senkung 
des Betreuungsschlüssels
Die KITA bleibt für Familien kostenfrei. Zugleich muss der aktu-
elle Betreuungsschlüssel verbessert werden. So werden Erzieher 
entlastet und die frühkindliche Betreuungsqualität gesichert.

Bessere rentenrechtliche Anerkennung von 
elterlichen Erziehungszeiten 
Die Erziehung von Kindern ist eine immense und unersetzliche 
gesellschaftliche Leistung. Diese muss sich bei der Rente von 
Müttern und Vätern deutlich stärker niederschlagen. Wer Kinder 
großzieht, darf im Alter keine Armut fürchten.

Senkung der Grunderwerbsteuer für Familien
Familien soll der Weg ins eigene Heim erleichtert werden. Wir 
wollen innerhalb der nächsten Jahre die Grunderwerbssteuer 
von aktuell 6% auf 5% senken. Das schützt vor explodierenden 
Wohnkosten und schafft finanzielle Sicherheit. 

Die Familie, bestehend aus Vater, Mutter und Kindern, ist für uns die 
Keimzelle und das unantastbare Fundament unserer Gesellschaft. In ihr 
werden jene Werte, Traditionen und Bindungen geschaffen, die unser 
Land und unsere kulturelle Identität in die Zukunft tragen. 

Wir verpflichten uns, Familien vor staatlichen Übergriffen und ideologi-
scher Indoktrination zu schützen, ihnen echte finanzielle und erzieheri-
sche Wahlfreiheit zu garantieren und alle Hürden bei der Familiengrün-
dung durch eine gelebte Willkommenskultur für Kinder konsequent 
abzubauen. 

Einführung eines Baby-Begrüßungsgeldes von 3.000 € 
Junge Menschen sollen bei der Familiengründung finanziell spür-
bar entlastet werden. So entsteht im Land eine echte Willkom-
menskultur für Neugeborene. 

POLITIK,
DIE WIRKT

JETZT AN!

Wahre Politik dient dem Wohl des eigenen Volkes und dem Zu-
sammenhalt aller Generationen. Wir verstehen uns als bürgerliche 
Schutzmacht, die unsere Identität, unsere Traditionen und unseren 
hart erarbeiteten Wohlstand bewahrt. 

Für uns ist Heimat der Ort, an dem Menschen Sicherheit, Zugehörig-
keit und Vertrauen erfahren. Und genau dieses Gefühl wollen wir er-
neuern. Wir glauben an den Wert des Zusammenhalts. An die Kraft 
gewachsener Bindungen. An den Respekt vor denen, die dieses 
Land aufgebaut haben, und an die Verpflichtung, den Jüngeren ein 
stabiles Fundament zu hinterlassen. Wo der Generationenvertrag 
lebt, wächst auch das Vertrauen in die Zukunft. Wo Identität be-
wahrt wird, entsteht Orientierung. Wo Menschen wissen, was sie 
verbindet, wird aus Gesellschaft wieder Gemeinschaft.

Zusammenhalt beginnt in der Familie, dem Ort der Liebe, der Ge-
borgenheit und der Wertevermittlung. Aus Respekt vor der Lebens-
leistung unserer Senioren und Rentner stehen wir für eine echte Ge-
nerationengerechtigkeit, die den Aufbauern unseres Landes einen 
Lebensabend in absoluter Würde und Anerkennung garantiert. 

Den hart arbeitenden Arbeitnehmern geben wir das Versprechen, 
ihren Fleiß als Grundlage unserer Solidargemeinschaft zu schüt-
zen und den Wert ehrlicher Arbeit wieder in den Mittelpunkt zu 
stellen. Unserem heimischen Mittelstand und den Handwerkern 
sichern wir ein Klima des Vertrauens zu, in dem Unternehmergeist 
und regionale Verwurzelung geschätzt und gefördert werden. Für 
die kommende Generation – unsere Schüler, Azubis und Studenten 
– fordern wir geschützte Räume der ungestörten, exzellenten Wis-
sensvermittlung, in denen Begabung gefördert wird, statt sie ideolo-
gisch zu bevormunden. Gemeinsam bewahren wir unsere Identität 
und bauen an einer sicheren Zukunft!



RENTNER &
SENIOREN

SCHÜLER,
AZUBIS &
STUDENTEN

UNTERNEHMER
& MITTELSTAND

ARBEITER &
ANGESTELLTE

Erhalt wohnortnaher Krankenhaus- und 
flächendeckender Notfallversorgung
Die medizinische Grundversorgung muss auch im ländlichen 
Raum erhalten bleiben. Klinikschließungen müssen gestoppt 
werden. Der Profit darf bei Behandlungen nicht über dem Wohl 
der Patienten stehen.

Gezielte Förderung von altersgerechten und 
alternativen Wohnkonzepten
Mehrgenerationenhäuser und Senioren-Wohngemeinschaften 
sollten aktiv gefördert werden. Solche Modelle beugen Einsam-
keit vor und mindern den allgemeinen Pflegenotstand.

Anerkennung von Rentenansprüchen aus 
früheren Zusatzversorgungssystemen
Die Lebensleistung von ostdeutschen Senioren muss endlich ge-
recht gewürdigt werden. Rentenansprüche aus DDR-Zusatzver-
sorgungssystemen müssen bundesweit anerkannt werden. Auch 
die Benachteiligung geschiedener DDR-Frauen bei der Rente 
sollte beseitigt werden. 

Unsere älteren Mitbürger haben unser Land mit ihrer harten Arbeit 
und Lebensleistung aufgebaut und verdienen dafür unseren höchsten 
Respekt sowie gesellschaftliche Dankbarkeit. Unser politisches Selbst-
verständnis ist es, den Senioren einen würdevollen, sicheren und vor 
allem armutsfreien Lebensabend zu garantieren. Wir sorgen für ihren 
Schutz im öffentlichen Raum und wollen die medizinische und pflegeri-
sche Daseinsvorsorge – gerade auch in ländlichen Räumen – erhalten. 

Stärkung des Ehrenamts und lokaler Heimatvereine
Senioren bringen sich oft intensiv in die örtliche Vereinsarbeit 
ein. Vereinsarbeit und Ehrenamt sollen finanziell besser gefördert 
werden. Es stärkt das Gemeinschaftsgefühl und sichert die aktive 
soziale Teilhabe im Rentenalter.

Der Mittelstand, das Handwerk und die Unternehmer bilden das uner-
setzliche Rückgrat, den Stabilitätsanker und das Herz der heimischen 
Wirtschaft. Die Politik steht in der Pflicht, diese Leistungsträger vor 
staatlicher Bevormundung und überbordender Bürokratie zu schützen, 
die Innovation erstickt. 

Abschaffung der CO2-Abgabe 
Die hohen Energiekosten bedrohen die Wettbewerbsfähigkeit 
heimischer Betriebe. Die generellen Energiesteuern müssen auf 
das europäische Mindestmaß gesenkt werden. Das entlastet Un-
ternehmen und schützt regionale Arbeitsplätze.

Fachkräftegewinnung durch 
Rückkehrprogramme für Auswanderer
Statt vollends auf arbeitsmarktpolitisch teure Zuwanderung zu 
setzen, müssen inländische Potenziale priorisiert werden. Mit 
gezielten Programmen sollen abgewanderte deutsche Leistungs-
träger zurück in die Heimat geworben werden.

Abbau von Bürokratie und Abgabenlast
Die Belastung von Unternehmen durch Steuern und Gebühren 
ist bereits viel zu hoch. Die Einführung kommunaler Bettensteu-
ern oder weitreichender Tourismusabgaben wird kategorisch ab-
gelehnt.

Aufstockung der Mikrodarlehensprogramme 
für mutige Existenzgründer
Viele Unternehmensgründungen scheitern heutzutage oft am 
fehlenden Startkapital. Das bestehende Mikrodarlehenpro-
gramm wird erweitert und attraktiver gestaltet.“ 

Bildung und Erziehung sind die elementaren Grundlagen für die persön-
liche Entfaltung junger Menschen und die zwingende Voraussetzung für 
die Zukunfts- und Innovationsfähigkeit unseres Landes. 

Die AfD sieht sich als Schutzmacht, die Schulen und Hochschulen als 
Orte der reinen Wissensvermittlung, des Leistungsprinzips und des frei-
en Denkens vor jeder Art politisch-ideologischer Indoktrination bewahrt. 
Junge Menschen sollen zu mündigen, charakterfesten und heimatver-
bundenen Bürgern erzogen werden, statt Versuchsobjekte linker Bil-
dungsexperimente und Gleichmacherei zu sein.

Monatliche Zulage zur Ausbildungsvergütung 
in speziellen Engpassberufen
In wichtigen Berufsfeldern wie der Pflege oder dem Metallbau 
fehlen massiv Auszubildende. Diese sollen künftig eine monat-
liche Zulage erhalten. Auch seltene kulturprägende Handwerks-
berufe werden so finanziell extra gefördert.
.
Erhalt und Stärkung der Förderschulen 
Förderschulen sind die einzigen Orte echter und funktionieren-
der Inklusion. Kinder mit Lernschwierigkeiten werden hier durch 
spezielle Pädagogen im geschützten Raum betreut. Die politisch 
erzwungene Abschaffung dieser unverzichtbaren Einrichtungen 
wird sofort gestoppt.

Anhebung der Meisterprämie  
Die Meisterausbildung ist das unverzichtbare Rückgrat unseres 
heimischen Handwerks. Wir werden die Meisterprämie spürbar 
auf 4.000 Euro erhöhen und die Gründungsförderung auf 10.000 
Euro anheben So schaffen wir konkrete finanzielle Anreize, um 
dringend benötigte Fachkräfte zielgerichtet in unserem Land zu 
halten.

Der Kerngedanke unserer Wirtschafts- und Sozialpolitik ist das Be-
kenntnis zum Leistungsprinzip. Wer ordentlich arbeitet, muss von sei-
nem Einkommen auch ordentlich und in relativem Wohlstand leben 
können. Die schleichende Enteignung durch hohe Steuern, Abgaben 
und die Inflation muss gestoppt werden und die arbeitende Mittel-
schicht entlastet werden. 

Gleichzeitig stellen wir sicher, dass einheimische Arbeitnehmer auf dem 
Wohnungsmarkt und im Sozialsystem nicht länger durch eine verfehlte 
Migrationspolitik einem stetigen Konkurrenzdruck ausgesetzt sind. 

Erhöhung der Pendlerpauschale auf 50 Cent
Autofahren muss in unserem ländlich geprägten Bundesland für 
alle arbeitenden Bürger bezahlbar bleiben. Wir werden deshalb 
über eine Bundesratsinitiative eine spürbare Erhöhung der Pend-
lerpauschale anschieben.

Vorrangige Vergabe von sozialem 
Wohnraum an einheimische Bürger
Die massenhafte Zuwanderung hat den bezahlbaren Wohnungs-
markt drastisch verknappt und verteuert. Bei der Vergabe von 
Sozialwohnungen wollen wir künftig die rechtlichen Spielräume 
für eine Bevorzugung der heimischen Bevölkerung ausloten.

Gerechte Angleichung von Ost- und 
West-Löhnen bei gleicher Arbeit
Noch immer verdienen Arbeitnehmer in unserem Bundesland oft 
deutlich weniger. Bei gleicher Tätigkeit im selben Unternehmen 
muss diese Lücke endlich restlos geschlossen werden. Die AfD 
steht fest an der Seite einer fairen und leistungsgerechten Ent-
lohnung. 
.


